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MITTEILU~NGSBLATTFUR DIE SIEDLUNG EICHKAMP IM OKTOBER2006

Liebe Eichkamperianen,I iebeEichkamper,

auchwennerstnoch anders,als wir ihn uns
wünschen,wird es ihn wiedergeben:den

Bus für Eichkamp
Am 21. Septemberwaren wieder schatzungs-
weise 70 bis 80 Eichkamperinnenund Eich-
kamper.indas Gemeindehausgekommen,urn
zu hören,was die BVG sich für uns ausgedacht
hat. Vorgetragenwurde das von Herrn Hen-
driks, dern ,,Bezirks- und Zielgruppenmana-
ger’ derBVG, der sich schon var drei Mona-
ten unsereWUnsche and Vorschlageaufmerk-
samangehdrtund dabei sehr viel Verständnis
für uns aufgebrachthatte(und der selbst frUher
als Fahrerden 219er Bus gefahrenhat). Assi-
stiert wurde er wiedervon der Sozialstadträtin
Frau Schmiedhoferund Herrn Koska, der sei-
nerzeitdie Veranstaltung,,angeleiert”hatte,
Nach dem derzeitigenPlan der BVG soil ab
dew 11. Dezember2006 eine Ringbuslinie
vom BahnhofGrunewaldiiber den Messe-
damm (!CC), die Masurenallee(Haus des
Ruudfunks), Theodor-HeuI3-Platz, Jaffé-
stral3e,Eichkampstraf3ezurück zum Bahn-
hof Grunewald fabren. Allerdings 1st das
Angebotvorerstnur von Montagbis Freitag
in der Zeit von 8 bis 18 Uhr 1w 1-Stunden-
Takt vorgesehen.
So sehr es begrW3enswertist, daB sich die
BVG iiberhaupt bewegt und doch so relativ
schnell reagiert hat, was sicher dem Einsatz
von Herrn Hendriks, dem Engagementder
Bezirkspolitiker, aber var allem auch aller
Eichkamperinnenund Eichkamper,die an die
BVG und den Senatgeschriebenhaben - und
denenalien ich herzlich dankefir ih.ren Em-
satz -, zu verdankenist, kann diesesAngebot
nur em ersterSchritt sein. In der Versammiung
wurde deutlich gemacht, dali wegen des Be-
ginns urn 8 Uhr der Bus als Transportmittelfir
Schülernicht in Betrachtkommt. Am Abend,
wean es insbesonderefür Kinder und Frauen
unangenehm ist, vom Bahnhof Eichicamp
(MesseSüd) durch das WBldchen in die Sied-
lung zu gehen,ist cia Busbesonderswichtig,

und auch oder geradeam Sonnabendhat man
Zeit zurn Einkaufen(wofiir Theodor-Heufl-
Platz und ReichsstraJle— und nicht nur der
Ku’darnm - vielfditige Angebotebereit haiten).
Dali das Angebot der BVG also v~rbesse-
rungswürdig ist, wurde auch von Herrn Hen-
driks, der in seinemBetrieb leider auchnicht
alles durchsetzenkann,was wOnschenswertist,
gesehen.Er nahrn aile Argumenteund Anre-
gungen zur Kenntnis und versprach,sich bei
der.BVG noch für Verbesserungeneinzuset-
zen. Auch Frau Schmiedhofer— sie ist wieder
für die BVV gewähltwardenund wird voraus-
sichtlich auchwieder Sozialstadträtinund da-
mit auchweiter für Verkehrsfragenzuständig
sein — will sich für eineAufstockungdes An-
gebots mdglichst schon zum 11. Dezember
ein~etzen,Ebensohat mir Herr Statzkowski,
der mit einemDirektmandatjetzt fir die CDU
den Wahlkreis Westendim Abgeordnetenhaus
vertritt, sein Eintreten fir eine Verbesserung
desAngeboteszugesichert.Bei dernbisherigen
Angebotder BVG, so wurde — vie!leicht nicht
ganzzu Unrecht -. befUrchtet, kdnnteder Bus
so wenig angenommenwerden, daB die BVG
einenAnlali sieht, die Linie bei riBchsterGele-
geaheitwiedereinzusteilen.
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Also appelliereich an Sie, denBus trotz der
Unzulanglichkeitenmoglichstviel zu nutzen
— am 11. Dezembersoliten wir em ,,Bus—
Event” (wie man so etwasheutzutagenennt)
veranstalten.Daraufwerdeich zu einemspate-
ren ZeitpunktnocheinmalzurUckkommen.
Die BVG wird Ubrigensdemnachstalle Haus-
halte in Eichkampdurch einePostwurfsendung
überdie kunftigeBusverbindunginformieren.

Herbstfest im Gemeindehaus
Am 28. Oktober ab 19 Uhr 30 ist es wieder
so weit: dastraditionelie Herbstfest findet auch
diesesJahr wieder statt und wie all die anderen
Jahre singt auch der Eichkampchor wieder.
Em erster Auftritt ist für 20 Uhr geplant.
Und spilter iegt Ulrich Brunke wieder in
bewährterWeise ,,die Scheiben”zum Tanz
auf (Getrankeund etwaszu Essengibt es na-
turlich auch). Zum Herrichten des Saaiestref-
fen wir uns urn 16 Uhr, und am Sonntagurn 11
Uhr beginntdasAufräumenim Gemeindehaus,
das immer nach der Arbeit in em kleines
,,Nachfest” in gerniitlicher Runde gipfelt.
KommenSiealsound packenSie mit an!

Ubrigens: Wenn Sic Lust and Zeit haben,
etwasfür die Siedlunganddie Bewohnerzu
tun, sagenSie es uns andnennenSic dabei
Ihre besonderenInteressen!

Laternenumzug
Am 11. November2006 urn 17 Uhr setzt
sich der Zag, wieder begleitetvom ,,Ni-
kolaus” auf dem Pferd und der Musik-
gruppe von Dedwin Johanasenaus der
Eichkampstrafle,am Gemeindehausin
Bewegung,zieht wie üblich zumLieder-
singenin denSonnenhofundendetbeim
Lagerfeueram Gemeindehaus.
Jetzt,25 JahrenachdemerstenLatemenumzug
sind z.T. noch immer die gleichenPersonen
damitbeschaftigtwie damals.Unddie anderen
sind auchschonvieleJahremit dabei.Deshalb
soliten jetzt, so finden wir, jüngereEltern,
derenKinder mit den Laternen gehen,die
Aufgabe der Vorbereitung and Durchfüh-
rung flbernehmenand erwarten wir Ihre
Meldung zur Mitarbeit. Selbstverständlich
stehenwir mit Ratund Tatzur Verfilgung.

FORUM EICHKAMP
Nocheinmalzur Erinnerung:am 14. Novem-
ber berichtetHerrnPragalausdemFalterweg
iiber seineZeit als Korrespondentvon Stern
und SüddeutscherZeitungin derDDR

Straflenfest2007
Auch wenndasnachsteStrallenfesterstam 8.
September stattfinden soil, nenne ich jetzt
schondenTermin, damit Sie ihn bei Ihrer Ur-
iaubsplanungfür 2007 noch berucksichtigen
können. Aullerdem verbinde ich damit eine
Bitte zur Mithiife: Wie Sie wissen,stellenwir
zum Strallenfestimmer aucheine Aussteilung
zusammen.Bei dern Besuchin der Siediung
EDEN am 16. September - ubrigensem ioh-
nenswertesAusflugsziei — kam mir in dem
kleinenMuseumdie Idee,fir die nächsteAus-
steiiungKurioses und Unbekanntesaus dem
Alitag in Eichkamp zusammenzutragen,wie
z.B. eine Bestatigungaus den Kriegsjahren,
dali em Cocker-Spanielnicht kriegstauglich
sei, eine Verdunkelungskappefür dieFahrrad-
lampe,oderem GutachtenvomEndeder 2Oer
Jahre,wonachmanbei HäusernderPreisklasse
im Faiterwegmit den Nachbargerauschenle-
ben mull — erstwohihabendereMenschenhat-
ten Anspruchauf mehr Ruhe. Odervieileicht
habenSie Fotosvon besonderenEreignissen,
odernoch eineQuittungvon einemder frUher
zahireichvorhandenenGeschaftein Eichkamp,
oder, oder, oder.. Solite Sie dazu eine Idee
habenoder Ihnen etwasZeigenswertesin die
Hätidefallen,meidenSiesichbittebeimir.

Ich wünscheIhnen einensonnigenHerbstund
freue mich auf interessanteBegegnungenbei
unserenVeranstaltungen.

‘C

LetzteMeldung:
Aus Anlafi des 85-jährigenBestehensder
SiediungHeerstralleist em BildbandUberdie
Siedlungerstelit worden,dasam 21. Oktober
ab 17 Uhr 30 neuenGemeindehausder Frie-
densgemeindein der Tannenbergalieevor-
gestelltwird — dazusindwir eingeladen.


